
Mein Name ist „Gott ist Frieden“ (Predigt am 31.03.2019) 
 
1.) Gott steht dir bei, du tapferer Held! (Richter 6,12) 
 
Erlebst du zurzeit irgendwo in deinem Leben Unfrieden? Wo 
spricht Gott dir Mut zu; dass er mit dir ist und du mit ihm 
gemeinsam die Situation meistern wirst?  

2.) „Gott ist Frieden!“ (Richter 6,24b) 

Jesus wird in der Bibel auch als der Friedefürst bezeichnet (Jesaja 9,6). Welche Hoffnung löst es in dir aus, 
dass Jesus das Böse besiegt und Frieden hergestellt hat? Welchen Einfluss hat sein Sieg auf dein Leben?   

3.) „Gideon führte aus, was der Herr ihm befohlen hatte.“ (Richter 6,27) 

Spricht Gott irgendetwas in dein Leben hinein? Möchte er, dass du etwas veränderst, bleiben lässt oder neu 
beginnst? Welche Risiken bestehen, wenn du es tust? Ist dies vielleicht nötig, damit Frieden entstehen kann? 

4.) Der Herr sprach zu Gideon: „Du hast zu viele Soldaten! Diesem großen Heer will ich nicht den Sieg 
schenken. Sonst werden sie mir gegenüber prahlen: `Wir haben uns aus eigener Kraft befreit!´“ (Richter 7,2) 

Warst du in deinem Leben schon mal ganz auf Gottes Hilfe angewiesen oder befindest du dich zurzeit in so 
einer Situation? Wo willst du Gott dies bekennen, ihn wieder neu um Hilfe bitten und ihm ganz vertrauen? 

 


